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Eap. 1. 2.

et Brophet SFephanSa.

Diefe Vropheeey Pan in drep Stirce abgetheilet toeeden, nad der Ordnung dev Sapitel,

mndiget e ’ en’ en Heyoen den Untergang, Cap. 2.
1. Derbrmdiaet der Dropbet den gottlofen|| dgeden den He en L o
'%ﬁbm oen lhttcrﬂgh‘h ourch oie benach:||[11._ chilt ex theils die Juiden, weden der
bacte Seyden, Lap. 1. || Sunde: Theils trojret ev die Dufifertigen,
L. Dermiabnet ¢t fie sur Xuf, und drduet binl  mit der Predigt von Chrifto, Cap. 3.

D . ; in ibrem Heegen : Der HERR 1witd wedee Gu |
Bas Errﬁr ﬁﬂpltﬂ ted nodh Bofes thun. |

F Huf ibren Defem) Tn Sicherbeit fAgen, ald ein Wein, ben man |

| Weareift cine Weiffagung von ber Jerftdbrung bed Stamme Fuba,

linpier Thalen. L <3t ber Titul, v, 1. 1L Drduung ber Steat, 0.3.3 , h ! !
L wriach ber €traf, nehmiich te Stinden: Sonberlich Abgdtteren, |mmh'lhlm]m wetde, anb fpotten bed Dravend ber Dropheton,

b s Betru, i, 0 aer3, 1V, Fernere Beibrebung devSteafi|l 13, 1D follen ibre ‘.‘Elf-ltlhﬂ aum Raub toeeden,
.[-Ea.él_rﬁtrlll’:r{:nﬂljnﬁlin::l:;n:rifm ftgn w?rtt'lérj b. :4l=13. und 1hre i"}diifﬁ't’bﬁllg[ %Uﬂfﬂ. tjE“ 4 'F'p{t'hfl'l'ﬁmo}!
e &% : 1] ' i . {1 1 h

. W6 it Dac Wort Bed HERNI, woelched || Daufer baven, und Nicht Prinnen WOHNEN 3 fie et
e Sﬁrr‘mnh i [ephanFa , bem Eui}niﬂmh. Den E.;ﬁfmh#rﬂc pflanten, und Ceinen Tein davon
L/ bes Sobné Bedalja, ded Sobnd Amar: |rmcten. £ il ;
“f} ® ja, des Sohns DHiskia, gur Jeit Jofia,|| 14 @E*:m! bes HEren groffec Tag ift nah,| . |
bes Sobnd Ammon, ded Kdnias Juda, e iff nah, und eilet fehe,  Wenn dag ;
' gebr: Daf man fetner ehelichen Eltern unb Vorfabren mit Ebren -tﬂfff[]'[‘i‘!]_hmil Eﬂﬂ Des 5;}(?,"“1’! fommen I'I:Iffbr ﬁ" |
gebencten tomne , wnb aud fihuibiges Ehrecbictima folle, wic Jevbanlalimperiden Die E[ﬂgff;ﬂ nIﬁhrl;_T_n httgthfg fiﬁéﬂ;m b
ek o | 15, Denn * biefer Tag iff cin Tag des Grimme, | Jein
2. t"*{.'il_l;}jrligltl ﬁiftiaﬂjﬁtg;m Land wegnehmen, ifmﬁiﬂﬁ grr Teiibfal und E‘flt]gﬁm, ¢in i;l‘u;:.ﬁtgrﬁﬂﬂ*-:_t; X
' e Gy : oy fitevd und Ungeffumms, an Laoq dee smjicenifi...
3. b mwill beode Wenfchen und Bich, B0 b avyncold, ein Tag dex Wolcken und Mebel, ”“Hi-f

Bogel des Himuwls, und suce im Meet wegey =, o Ein Tag dec Pofaunen und Drometen; 1wi:
nehrmen, famme den Aergerniffen und den Sottlo: o pis oo Eﬂr :ihtgfmr{% fohen Scidf.
fen 2 3o, ey rill e Dienfchen auseenten aus dem| o " qen i ben Seuten bang madben, daf fi

Land, foridht dex HECr, e e oo LT qehen follen , toie Die Blinden; darum daf
..ulfr[er?-.-H:ﬂt i';r';':tg-f-lésf.:rll."I;{Lw?:-iﬂ:l;I;.I-iﬁﬁf-:{[.'ﬁﬁl !;!.‘J‘% |fie ib r':" ven HEren gefimbiaet baben,  She Blut
rotfung exgeben aife v 3 {0l veegoffen toerden, als todre e8 Staub, undibef |
4. CTED will meine Hand ausfvecten iibex Fu: || 2eib, als todve ed Stoth. ;
J ba, und uber alle, die gu Ferufalem |1:u:bi]--|l 18, 3Es " it fie ibr Silber und Hold m’d;ll'jlm
nen,  2lfo will ich dag ibrige von Baal ausrew:{fervetten moden am Tag des Jorns desal*
ten, Dargu Den Famen Dder a Camarvim , und| SERRLCT; Jondern bas qanke Land foll durd):c,
Peiefter aus dicfem Ort. [[dag Feuer feined Eiferd vevgehret werden: Denny

uﬁ--ﬁ“"ﬂrﬂ. ‘ﬁw_f:un:':r feon rooliten, benn Rbleckte Plaffen oder /). I ¢p Ipichd l‘iﬁij[ii'f) ein @noe machen , mit nu{nrl._fg,ﬁq_ |
3 LWy 3o + Yr §s :

& s Und bie, fo ““f ben 'E}ﬁff}lft]l bed iﬁilt}ﬁi[‘[‘& mﬂ:ﬂ:tglihtﬂ?ﬁwm.:a am Tag bed Jornd wnb b Euaﬁclg.ﬂ' !:I
Heer anbetten;  Die ¢ anbetten, und fhmwohren|isomes, sor nidi belie, v. 13, |I i |
poch ben bem HEren, und gugleid bey bAials)| ———————— .
dhom. Das andere Kapitel \

b Malchem war cin Wdgett ber Tinber Ammern, _ Hat joeo Theil. 1. 3t eine Bermak rechtichafenen Bak
6. LN bie vom HERINT abfallen, tnd diellie, v 12 3. 1L Sing Diduung 1{er bé anariusribon Hesden

- ' i okl bie Dbilifler (Derent Baupitable Bafa, Ui dbod wn
| (= {1 bte Dhliiee (0 aupimable Hafy, Afcalon, Wsbod unb NAccaren
nach Dem HEven nits fragen, und ihn midhejfe o Sliabitre, Serrmiaaitez ia Sdieee. » AR BSL.
ud}IIFIL Dif itk _ Soen BOTT. bbchik mibal {etn Troft v PBeruf ber Hegben cinagefiagel wick,; v, 4214,

febre: Dok ¢ Pem anigin Toabeat 44, hodhit I1£|5.!.'|‘.f.- 1t edH] Y. ; 5
wian beo bemn toabren Gottedbienit jugleich Ababdtteren, fomwiber BOL|| iy :?lmmlff eurch; und fommet ber, ibe fﬂﬂbrﬁ' L
bed F0oxt b, tretben il imelched ein Wbfall ben GO i, 85, 6 ||ﬂf1j Bolck!

| =, &end (il vor dem HEren HERRIN : Denn|| ) 2. Ghe denm Dag Lirthei

7= O PPL DU S 7% bt i 2. ad 1letheil audaehe ; Daf
Des HERRN Tag ifinahs denn Dev HERR batline yyie die Spren ben Tag dabin fahret ; ehe denn
tin Sehlacht-Opfer gubereitet, und feine ¢ Saftelines HEren grimmiger Joen aber euch Fomme,
Dargu geladen. || che ber Tag Ded HEren Joend fider euch Fomme,

s .Eﬂ:.‘;ﬂ'”] mjf m“bql.wiﬂ"' o ju ﬁ::“fﬂ!“" 1'-"ﬁl[m—"-“m“'- Darunt,| Devmabiung : Bon dee Shnbe fich ju GO0 ju befrbren, unb dad] YTum.
e i foembe Sheife, GOML ju blenen, Biclten, awyer Dok, i || Beben ju beffern . ehe bad Uetheil angebe, und ber gevechte GROM mil

g. Und am Tag ded Schlacht - Opferd Des||ibwebenn Joen und Steof beamfische 0. 1.2, .
DERRNR, will ih heimfuden die Firciien u11_i‘-|| 3. Sudet bl:l_l_h;nl'?mﬂ, alle ibe Elenben im|
beé Sonigs Kinder, und alle, Die ein feemd d Kieid|Land, Ddie 1he frine Rechee haltet 5 fuchet Seved):
traaen. i_f_lg.l',fltlh fuchet Demuth , auf daf thr am Tag Dis

A Mebmlich in ihrem Gigenbiomit, ol PMefaavand , Ehorfavean ic. || HETTN Rorns moget Dct[:quEll mwerden,

Thenn fie baben fonderliche Weife; Dofer; Kleiber, geftift, bem 00| = i T

jit enfalem jun Bervrieh : L LA |! 4 @ﬁ‘lm ®afa muf verlaffen roerden, und| °
9. ) roill ich guv felbigen Seit die heimfuden, ~- Afcalon wiijE wecden ; Asdod folf im

o uber bie Sepvelle foringen, Die ihrer Heveen|| Mittaq vertvichen roecden, und Accaron ausge:
IDaus fitllen mit Rauben und Tedgen, tourkelt werden.

o, Juv felbigen Jeit, foridht dev -‘?.'J@?*mrJ r. 2Behe denen, fo am Dieer hinab wolhnen, den
toied fich cin laut Befchren eeheben von bem Fifih: || Keieaern ! Ded DEvrn Wort wicd tber eudd Fom:
thot an, und ein eheul von dem andern Thot, | men. Du Canaan, dee Bhilifer Land, idh will bich e
unp ein grofier Jammer auf den Hisgeln, \umbrinaen, daf niemand mehr da wobnen foll.

1. Peulet, die ihe in det e MADl wohnet:|| 5. @8 follen am Diecer hinab eitel Hivten-Heie
Denn das ganbe Kedmer-Bolek iff dabin, und alle; | \jer und Schaaf:Hiicden feon.
Die gfirlﬁ: 'rgmgrlllmh ¢ find nuﬁg%;:ruttrt. Sbione Moy, 72 10D Daifelbige foll Den dibrigen vom Haud
ot D oo :h; bl [u;[..:ﬁ:.;ﬁ,f;; i udh S5 EIH;";EE;i _f}uilu gu Theil toerden, dafi fie drau f_!unj?rn follen.
lich @uth fiachte mit ibvem Botteddientt, mie begund aud, 1. Ded Abends follen fie fich in den Haujern ':',"Il'l.'flli_llll

12, Jur felbigen Qeit will iy FJecufalem mitl{lagern, wenn fie nun der DERNR ihe GOt wies
Yateenen durchiuchen, und will heimfudben diej|decum heimaefudit, und ibe Gefdnanif geroendet
Reute, Die f aufibren Hefen lieaen , und foredhen||hat.
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B ¥yr Dec Prophet IephanFe. 00 Gap.z.3. (621 |

?_MJ[ 8. Fdb.bab bie Schmach Doabs , und das La:|
wid liteen Der Sinbee 2mmon qebort , damit fie men|
Mo oRolct gefchmdbe, und auf Deffelbigen Granken|

fich aecubme haben, |
9. TRoblan, o roabe ich lebe, fvidht Der HEL

7. SxCh [ief Div fagen: Diich folit du fuvdheen| L.
.5 und dich laffen suchtigen, fo rourde ifre
Wobnung nidt ausgerotret, und der feined fom:
men, Damit ich fie heimfuchen rwerde; abee fie find
feifiig alleclen Dosheit yu uben,

Bebaoth, der BOtt Sirael: Dioad foll mwie So-
o, und die Kinder Anunon wic Gomorea wer:|
Den, fin, toie ein Neffel-Stvaud und Salt:-Gruben, |
und eine cwige Wuafinif. Die ubrigen meines
DVolct's follen fie vauben , und die uberblicbene|

meines Dold's follen fie exben. .
g | febr: Ten BOtted unfehlbarer Wabrheit in Drauung ber Straf
ffen wiber bie Rucpofen , melche Seichen Ter Evdichvubr HOted i,
B ]

10. Dag ol ihnen begeanen fire ihre Hoffart,
dafi fie bes HEren Jebaoth Vol gefihmabt, und
fich qevihme baben,

11, Schrdctlid) wird dev HENRN iber fie fegn 3
oenn er wird alle Gotter auf sBeden a pertil:
tilagen , 1 follen ibn anbetten alle Tynfulen
unter Oen SHeyden,ein jealicher an feinem Ort.
a Wertifgen’ Dad it vom Eoangeire gefaat, weldhed tommen follte
nadh ber babolonriden Geramamis, nie Benn gefcdeben vt

Dobeen| 12, Auch (ol ihe obeen durch mein Schivert|
erfihlagen werden. . :
13. Unbd ex wird feine Hand ffeecten uber Aits
wfr. iteenacht, und Affue umbringen.  Minive wicd e
Joniee. e madhen , diter, toie cine TWufte,
“Yefru| 14, DB * Darvinnen fich lagern weeben allevlen
2y 1, Ebicve untee Den Henden, audy Rohrdommel und
Fael werden wobnen auf thren Thitenen, und fwev:
e in den Fenffern finaen , und die Raben auf den
1 Balcken : Denn die Cedern-Brett ollen abaerif:
e werden.

8. arum (fpcicht dev HErr) mitffet ihe mies
devum miein auch baveen , bif ich mich aufmache su
feiner Jeit, da i auch vedhten werde, und die
‘$epden veefammien, und die Konigreiche su Dauf
bringen , metnen Sorn dber fie gu fdhicten 5 Ja alif o
fen Sorn meined Grimms : Denn alle * Welt foll] 2"

durch meines Eifeve Feuee vergehret merden, -
Sebre: g MO um ber Peute bebattlicher Bodpeit mwillen feinel TG,
BHililfe in ber Doth anfsiche 0.7. 8, £

»9 Zsoenn will ich den Dolkern andersy 1L

%4 predigen laffen , mit freundlichen

d Zippen, Daf fie alle follen Des HiLven Ljee

men gnruffen, und ibm dienen einteadytialic).

d Pippen) Dadift bad Evangelivm von ber Enabe BiDtwed, in aller
0elt guprebiagen  toeldves wnd eelofet von wnjerer Sunbe,

| 10, Wian wicd miv meine Anbetter, _ﬂ[‘f}mlld)]
\Die Serfireutenn, von jenfeit dem Waffer im Aiob:
tenland herbringen gum Gefchenct. ke

11, Sur felbiaen Jeit * wirft du bich micht mehe] I
chdmen alles beines £hung, Ddamit du tider midy
ubecteetten hafi.  Denn idh will die e flolpen fﬂs
ligen von Div thun, Daf du nidht mebr follt Dich er-

heben, wm meined Heiligen Beraesd willen.
e Erolien)  Die fich vibroeton unb seclicifon anf ben Temnel, Diofery
Tiatter und anbere beiliqe TWevde, Wom. o, . unb nicht anf lauter Hnabe

12, b will fn dfr Iafjen uberbleiben ein
arm geving Dolck; diewerden auf des Hikrn
\Clamen trauen, TELE
13, e ibviaen in Ffeael werden Eein Bofes

| 15 Dad iff die feoliche Stabt, bie fo ficher

lund Feine mebr.  IRie ifE fic fo wirite worden , Daf
{bie Thiere brinnen wobnen ? Linb et voruber ge:
bet, pfeiffet fie an, und tlappet mit der Hand
tuber fie,

Das Ddritte ﬁiw-itﬂ

Hat brey Theil. 1. T eine Fhage wider die Simbe ber Stabl Je.
rtfalem s oo te6, 1L Kurke $Ricterbolung ber Drebighen, baburds
{7e B0 s Bulle sorher permabnen laffen, 67,8, 1L Eine Eroj:
[Teebigt wom Reich Ehrifi und Anifinunterung jur geilliidpen Sroube
liber folcher Therhieiifing , v 930,

;i ’gﬁ'ﬁf[ﬁf ber fibeufilichen, unflathigen, tovanni:
‘.. )ed(% fihen a Stabt !

a S5t Trad ot Teruflerm felbitbonn o (iDited Tt

am imeiften gepredigtwird, ba wwicdd am meiften pevadbt.
2. @ie will nicht geborehen, nody fich guchtigen)
Taffen: fie will auf den HERRIN nicht teauen |
noch fich su ibeem GOt halten. 2
*Geian| 3. Fhre * Fivfien find untee ifnen brulende
20 o, @Diven, und thre Nichter IVoIFe am Abend , Die
. michts Iaffen bif auf Den Diorgen llf}_t'rbh?lbﬂi. .
4. Shte Veopheten find leidefectia und BVecdd:
tet 5 thre Priefier entwenhen das b Heligthum
und c deuten bas Gefiab freventlid).

| b Heiligthum) BOted Wort, bad ba h¢|!fgi'}- |
¢ Dild moie ber Dabi s D bt Detrud, cc. SMatth. 16 18,

¢. Aber der HErr, der unter ihnen ifF, leh:
vet mobl vecht , und thut Fein Avqed , ev laffet alle
Moraen feine Rechte dffentlich lehren, und ke
nicht ab , aber bie bofen Leute wollen fidh nidyt fiha:
men leenet.

1480, bie Schulb nicht fen; baf bie bdjen Leate fidh niche befebren unk|
Helig mecbenn; 0. 5.

6. Davun will ih diefe Leute auseotten, ihre
Schloffer vectodften , und ihre Gaffen fo lect ma:
dhen, Dafi niemand davauf gehen foll ; ihre Stadte
folfen aerfidbret weeden, Daf niemand mebr da

i‘- ENDE des Pro

wofnte, und fovach in ibrem Hecsen : e bing || Wiund feine betrigliche Junge finden s fondern fi

Ciug. | Eebr: Daf an SO bem HEren; ber fein Wort Dfentlich Tefeen|)

wokne, |lber HERNR.

ithun , nod falfch reden, und man wicd in ihee

| folfen wdiden und vuben obn alle Fuvcht,

Febr: Daf qu ber mabren Kivdhen Eboidi belenipen geboren,; el CTUG.
iche rechtfthaffere Buffe tham, SO bevilidy ancuffen , thm, ofueg
| alpchbeit i Bevedtialent; biemen b pecloauem ; 0. eI

14, Fouchie, du Todter Jion, ruffe, Ffvacl 3|
freue Dich, und fen frdlid) von ganem Sevien
{bu Tochter Serufalem ! :

15, Denn der HEve hat deine FStraffe weages
nommen, und dene Feinbe abgewendet,  Der
HERN, der Konig Ffeael, ift bey bir, daf du
bich fite Eeinemn Unalict mehe fiwdhten barfit.

f Straffe) Er mill nicht mebe slienen , fonbern of foll eitel Vergedung
foon; unb bie Feinbe beijfet or (Beias unb bod Baviffen.

16. Su deefelbigen Seit wird man fpreden ju
Fevufalem : Fuechte dich nicht ! 1ind su Sion;
itaf Deine Hanbe nidht lof werden ! . ;
17. Denn der HERN, dein GOTT, ift bey div
cin ffarcfer Hegland , e wird fich ubee did) freuen,
und dic feeundlich fenn, und g vergeben, unb fird

ubee biv mit Schall frdlich feon,
g Wergeben) Micht fvafen, nodh bie Stube gurechnen ;. fonbeen
subecfen anb peraeien.

18, Die, o durch Sasungen geangfiet toaven,
mill ich roeafihaffen , Dag fie von dic Formmen, ol
dye h Sagungen ihreLaft twaven, davon ie&Sdmad)

hatten. : . !
" h Satngen) Die bad Befdl auf Werde bringen, und nidd auf
Mnabe, babodhbad Befag felbi eufbringel, @al 3 13,

19, Siehe, ich wills mit allen Denen ausmadhen,|
st felbigen Seit, die bich belenDigen , und " will dey|” MWick.
syinctenden belfen, und die BVerjtoffene fammien ,l*“ 2
lund mwill fie yu Lob und Ehren madhen, in allen
Landen, Davinn man fie vevadhtet.

20, Sur ftlbigen Seit will idy eud Herein brins
aen , und eudh pur ﬁ?lﬁtgm Jeit verfommien,
Denn ich will eudh gu Kob und Ehren madyen,
luntet allen Bdlckern auf Exden, wenn i) euet
| Sefangni§ roenden werde vor cuven Augen, pridt

pheten Sephan3a.
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	Illustration: Der Prophet Zephania weissaget scharff und kündet dem Volkh Israel an, wie der grosse Gott über dasselbe und sonderlich die Stadt Jerusalem gantz voll Ekhels und umb der Abgöttereij willen zu schweren Straffen auff seije
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